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Gemeinderatswahl am 9. Juni 2024
- Wahlanalyse -

Zusammenfassung

Die Gemeinderatswahl 2024 war in Freiburg eine Wahl der Re-
korde: Mit 172.394 Personen waren so viele Freiburger_innen
wahlberechtigt wie bei keiner anderen Wahl zuvor, mit 66,9%
wurde die höchste Wahlbeteiligung seit 1946 erreicht. Auch die
Auswahl auf dem Stimmzettel war mit 20 Listen und 854 Bewer-
ber_innen so große wie nie, das gleiche gilt für den Anteil der
Briefwähler_innen mit 37,8%.

Das inhaltlich Überraschende am Freiburger Wahlergebnis war
die Tatsache, dass sich, im Gegensatz zur Entwicklung in Baden-
Württemberg, keine größeren Verschiebungen ergeben haben.
Der bisherige Gemeinderat kann sich also in seiner Arbeit bestä-
tigt fühlen. Die GRÜNEN blieben trotz des Verlustes von einem
Sitz die mit Abstand stärkste Gruppierung. Ebenfalls einen Sitz
verloren haben die Grüne Alternative Freiburg (GAF) und Freiburg
Lebenswert (FL), während Volt mit +2 Sitzen und die Linke Liste
mit +1 als Gewinnerinnen aus dem Wahlgang hervorgingen. Ins-
gesamt 17 Listen werden im neu gewählten Gremium vertreten
sein, in Baden-Württemberg wurde diese Zahl nur noch in Pforz-
heim erreicht.

Stimmenkönigin wurde Sophie Schwer von den GRÜNEN, eben-
falls mit einem neuen Rekord von über 79.000 Stimmen. Der Al-
tersdurchschnitt im Rat bleibt in etwa gleich, die Frauenquote ist
leicht angestiegen und weiterhin die höchste in den baden-würt-
tembergischen Großstädten.

Knapp ein Viertel der Wählenden haben einen Wahlvorschlag
ohne Änderungen in Form von Kumulierungen oder Panaschie-
rungen gewählt, knapp über 60% haben von der Möglichkeit Ge-
brauch gemacht, mehrere Wahlvorschläge mit Stimmen zu be-
denken. Panaschierkönigin wurde Julia Söhne von der SPD, die
über 35.000 Stimmen auf Stimmzetteln sammeln konnte, auf de-
nen die SPD-Stimmen weniger als 40% ausmachten.

Räumlich zeigten sich einmal mehr deutliche Unterschiede zwi-
schen den Stadtbezirken, von der Links-Grünen-Hochburg Vauban
über  studentische Viertel mit hohen Anteilen von Volt über AfD-
Hochburgen in Landwasser und Weingarten bis hin zu den eher
konservativen Ortschaften im westlichen Stadtgebiet.
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1
Ergebnisse in Freiburg insgesamt

1.1
Wahlberechtigte und Wahlbeteiligung

172.394 Freiburger_innen waren zur Ge-
meinderatswahl in Freiburg aufgerufen – so
viele wie nie zuvor >Grafik 1. Unter den
Wahlberechtigten waren 13.360 EU-Bürger-
_innen ohne deutschen Pass.

Grafik 1: Wahlberechtigte bei den Gemeinderats-
wahlen in Freiburg seit 1980

Mit 66,9% haben sich rund zwei Drittel der
Wahlberechtigten an der Wahl beteiligt.
Dieser Wert ist der höchste seit 1946
>Grafik 2.

Vorausgegangen waren mehrere Groß-
demonstrationen gegen Rechtsextremis-
mus, welche zur politischen Aktivierung der
Bevölkerung ihren Teil beitrugen.

Grafik 2: Wahlbeteiligung bei den
Gemeinderatswahlen in Freiburg seit 1980

1.2
Ergebnisse der Parteien und

Wahlvorschläge

Aus dem aktuellen Wahlgang sind zum
vierten Mal in Folge die GRÜNEN als stärkste
Partei hervorgegangen. Trotz des Verlusts
von 2,7%-Punkten waren sie dieses Mal mit
23,8% wie bereits 2019 und 2014 die einzige
Partei über der 20%-Marke. Trotz der Ein-
buße eines Sitzes sind die GRÜNEN im
Gemeinderat immer noch so groß wie die
SPD und die CDU zusammen.

Der größte Verlierer des aktuellen Wahl-
gangs war die Grüne Alternative Freiburg
(GAF), die mit -2,9%-Punkte zwei Sitze
verloren, sowie Freiburg Lebenswert (FL) mit
-2,1%-Punkten, das einen Sitz abgeben
musste.

Die Gewinnerin der Wahl war eindeutig die
junge Partei Volt, die bei ihrer ersten
Teilnahme an der Freiburger Gemeinde-
ratswahl auf 3,8% kam und zwei Sitze
erringen konnte. Zweite Gewinnerin war die
Linke Liste, die mit +0,8%-Punkten einen Sitz
dazugewinnen konnte.
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Die Diversifikation der politischen Land-
schaft hat auch bei dieser Wahl zugenom-
men. 17 Parteien und Wahlvorschläge ha-
ben den Sprung in den Gemeinderat ge-
schafft, so viele wie nie zuvor. Ebenfalls ein
Novum: Erstmals in der Geschichte der Ge-
meinderatswahlen in Freiburg stellen die
drei größten Parteien zusammen nicht
mehr die Mehrheit der Sitze, sondern nur
noch 24 von 48 >Tabelle 1, Grafiken 3 und 4.

Grafik 3: Ergebnisse der Parteien und Wähler-
vereinigungen bei den Gemeinderatswahlen in
Freiburg seit 1980

Grafik 4: Sitzverteilung bei den Gemeinderatswahlen
in Freiburg seit 1980

Tabelle 1: Partei-Ergebnisse bei der Gemeinderats-
wahl 2024 im Vergleich mit 2019

2024 2019
Ver-
änd.

2024 2019
Ver-
änd.

% %Pkte Sitze

GRÜNE 23,8 26,5 -2,7 12 13 -1

SPD 12,5 12,7 -0,2 6 6 -

CDU 12,0 11,8 +0,2 6 6 -

Linke
Liste

7,7 6,9 +0,8 4 3 +1

FW 7,0 5,5 +1,5 3 3 -

AfD 4,5 3,6 +0,9 2 2 -

FDP 4,4 3,8 +0,6 2 2 -

Volt 3,8 - +3,8 2 - +2

GAF 3,6 6,5 -2,9 2 3 -1

JF 3,3 3,8 -0,5 2 2 -

UFR 2,9 3,0 -0,1 1 1 -

kult 2,6 2,2 +0,4 1 1 -

UFF 2,5 1,9 +0,6 1 1 -

FL 2,4 4,5 -2,1 1 2 -1

Die
PARTEI

2,4 2,7 -0,3 1 1 -

LTI 1,8 1,4 +0,4 1 1 -

BFF 1,2 1,9 -0,7 1 1 -

FFR 0,8 1,0 -0,2 - - -

SPITZ 0,7 - +0,7 - - -

APPD 0,2 - +0,2 - - -

Bei der Sitzverteilung nach Sainte-Laguë/
Schepers konnten die GRÜNEN sich den
letzten Sitz vor den Freien Wählern sichern.
Der rechnerische Abstand betrug dabei
9.859 Stimmen.
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1.3
Ergebnisse der Kandidierenden

Stimmenkönigin wurde Sophie Schwer von
den GRÜNEN mit 79.339 Stimmen, so viele
wie nie zuvor in Freiburg erreicht wurden.
Damit löste sie ihre Parteikollegin Maria
Viethen ab, die zuvor viermal am besten
abgeschnitten hatte >Tabelle 2. Auf Platz 2
landete Simon Sumbert von den GRÜNEN
mit 69.352 Stimmen, der sein Ergebnis von
vor fünf Jahren, damals noch Kandidat für JF,
fast vervierfachen konnte.

Von den 48 vor fünf Jahren gewählten
Stadträt_innen waren 21 nicht mehr auf
dem Stimmzettel. Am knappsten ein
Mandat verfehlt hat Christoph Glück von
der FDP, der nur 288 Stimmen hinter seinem
Parteikollegen Franco Orlando landete, dem
das zweite FDP-Mandat zufiel. Die Wieder-
wahl geschafft haben 27 Stadträt_innen,
sechs davon bei den GRÜNEN.

Auch beim Generationenwechsel liegen die
GRÜNEN vorn: Von den 12 Sitzen werden 6
neu besetzt. Ihre Stadträte komplett ausge-
wechselt haben JF, UFR, kult und BFF. Mit
derselben Besetzung geht es bei Die PARTEI
und LTI weiter >Tabelle 3.

Tabelle 2: Die Stimmenkönig_innen der Freiburger
Gemeinderatswahl seit 1980

Name Partei Jahr Stimmen

Schwer, Sophie GRÜNE 2024 79.339

Viethen, Maria GRÜNE 2019 66.907

Viethen, Maria GRÜNE 2004 55.344

Dr. Schroeder, Conrad CDU 1984 54.817

Viethen, Maria GRÜNE 2014 53.818

Görger, Anja GRÜNE 1994 49.446

Viethen, Maria GRÜNE 2009 48.570

Dr. Bauer, Erich CDU 1980 46.827

Dr. Schroeder, Conrad CDU 1989 44.685

Feierling-Rombach,
Martina

CDU 1999 36.199

Tabelle 3: Veränderung der Gemeinderatssitze 2024
gegenüber 2019

2019-2024 2024

Nach-
rück-
er_in-

nen

Lis-
ten-
we-

chsel

Nicht
mehr
ange-
treten

Nicht
wie-
der-
ge-

wählt

Wie-
der-
ge-

wählt

Neu

GRÜNE 5 +1 3 5 6 6

SPD 2 - 1 - 5 1

CDU 2 - - 2 4 2

Linke
Liste

2 - 1 - 2 2

FW - +1 1 1 2 1

AfD 1 - 1 - 1 1

FDP - +1 - 1 2 -

Volt - - - - - 2

GAF 1 - - 1 2 -

JF - -1 - 1 - 2

UFR 1 - - 1 - 1

kult - - - 1 - 1

UFF - - - 1 - 1

FL - -1 - - 1 -

Die
PARTEI

- - - - 1 -

LTI - - - - 1 -

BFF - -1 - - - 1

Insges
amt

14 3 7 14 27 21

Eine Aufholjagd der besonderen Art ist der
ehemaligen Regierungspräsidentin Bärbel
Schäfer gelungen: Vom 23. Listenplatz aus
gestartet konnte sie sich um 11 Plätze
verbessern und sogar noch den letzten Sitz
der GRÜNEN ergattern. Noch stärker auf der
Überholspur waren der DJ und Musik-
produzent Rainer Trüby, die Oberärztin
Miriam Buiren, die Ringerlegende Adolf
Seger, der ehemalige FDP-Fraktionsvorsit-
zende Patrick Evers und die langjährige
Stadträtin Irene Vogel >Tabelle 4.
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Tabelle 4: Größte Unterschiede zwischen
Ergebnisrang und Listenplatz 2024

Name Liste
Listen-
platz

Ergebnis-
rang

Verbes-
serung

Trüby,
Rainer

UFR 46 10 +36

Buiren,
Miriam

GAF 48 12 +36

Seger,
Adolf

FW 47 12 +35

Evers,
Patrick

FDP 48 13 +35

Vogel,
Irene

UFF 48 14 +34

Das jüngste Gemeinderatsmitglied ist mit
19 Jahren Katharina Mohrmann von den
GRÜNEN, das älteste Annemarie Reyers von
der Linken Liste mit 72 Jahren. Das
Durchschnittsalter liegt bei 45,2 Jahren,
minimal unter dem Wert von 2019 (45,3).
Der neue Gemeinderat ist etwas weiblicher
und als der bisherige, die aktuelle
Frauenquote liegt bei 46% gegenüber 44%
fünf Jahre zuvor >Tabelle 5.

Tabelle 5: Durchschnittsalter und Frauenquote der im
neuen Gemeinderat 2024 vertretenen Listen

Durchschnittsalter
(Jahre)

Frauenquote
(%)

GRÜNE 41 59

SPD 43 33

CDU 55 33

Linke Liste 52 50

FW 61 33

AfD 43 0

FDP 51 0

Volt 26 100

GAF 46 100

JF 25 50

UFR 36 100

kult 37 0

UFF 61 100

FL 67 0

Die PARTEI 36 100

LTI 43 0

BFF 46 0

Insgesamt 45 46

17 der 48 Stadträt_innen kommen aus den
beiden Stadtteilen Stühlinger und Wiehre,
weitere 11 aus dem Rieselfeld, aus Haslach
und Vauban. Aus Brühl, Günterstal, St.

Georgen und Zähringen wurde dagegen
niemand in den neuen Gemeinderat
gewählt, ebenso wenig wie aus den
Ortschaften Ebnet, Hochdorf, Munzingen
und Tiengen >Tabelle 6.

Tabelle 6: Herkunft der gewählten Personen nach
Stadtteilen

Stadtteil

In
sg

es
a

m
t

G
RÜ

N
E

SP
D

C
D

U

Li
n

ke
Li

st
e

FW A
fD

FD
P

V
ol

t

G
A

F

JF

So
n

st
ig

e

Stühl-
inger

9 - 2 3 1 - - - - 1 - 2

Wiehre 8 3 1 - - - - 1 1 1 1

Riesel-feld 5 1 - 1 1 - 1 - - - - 1

Haslach 3 1 - - 1 - - - - - - 1

Vauban 3 3 - - - - - - - - - -

Altstadt 2 - 1 - - - - - 1 - - -

Herdern 2 - - - - - 1 - - - - 1

Litten-
weiler

2 - 1 1 - - - - - - - -

Neuburg 2 - - - - 1 - - 1 - - -

Opfingen 2 - - - 1 - - - - - 1 -

Waldsee 2 1 - - - - - 1 - - - -

Betzen-
hausen

1 - 1 - - - - - - - - -

Kappel 1 1 - - - - - - - - - -

Land-
wasser

1 - - - - 1 - - - - - -

Lehen 1 - - 1 - - - - - - - -

Moos-
wald

1 - - - - - - - - - - 1

Oberau 1 1 - - - - - - - - - -

Walters-
hofen

1 - - - - 1 - - - - - -

Wein-
garten

1 1 - - - - - - - - - -

Brühl - - - - - - - - - - - -

Ebnet - - - - - - - - - - - -

Günters-
tal

- - - - - - - - - - - -

Hochdorf - - - - - - - - - - - -

Munz-
ingen

- - - - - - - - - - - -

St.
Georgen

- - - - - - - - - - - -

Tiengen - - - - - - - - - - - -

Zähr-
ingen

- - - - - - - - - - - -
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1.4
Porträts der Gewählten

Sophie Schwer                        Simon Sumbert                    Clara Wellhäußer Petra Himmelspach-Haas       Paßar Bamerni                        Katharina Mohrmann         Dr. Maria Hehn                      Christine Frank
GRÜNE                      GRÜNE                                    GRÜNE                                     GRÜNE                                       GRÜNE                                       GRÜNE                                     GRÜNE                                      GRÜNE

Timothy Simms                     Hannes Wagner                    Karim Saleh                            Bärbel Schäfer                        Julia Söhne                              Stefan Schillinger                  Ludwig Striet                           Walter Krögner
GRÜNE                     GRÜNE                                      GRÜNE                                     GRÜNE                                      SPD                                             SPD                                             SPD                                              SPD

Viviane Sigg                           Ismael Hares                           Bernhard Rotzinger             Carolin Jenkner                    Klaus Schüle                           Katrin Kern                                Bernhard Schätzle                Arno Heger
SPD                                            SPD                                             CDU                                          CDU                                          CDU                                           CDU                                              CDU                                           CDU

Gregor Mohlberg                   Annemarie Reyers                Esther Grunemann               Felix Efosa                               Johannes Gröger                   Kai Veser                                  Petra Zimmermann              Karl Schwarz
Linke Liste                                 Linke Liste                               Linke Liste                                Linke Liste                                FW                                             FW                                              FW                                               AfD

Markus Castro                        Sascha Fiek                              Franco Orlando                     Felicia Fehlberg                     Anna Polášek                        Lina Wiemer-Cialowicz       Emriye Gül                               Sophia Kilian
AfD                                             FDP                                             FDP                                            Volt                                            Volt                                          GAF                                             GAF                                            JF

Julian Schreck                         Sonja Wagner                        Markus Schillberg                Daniela Ullrich                     Sophie Kessl                            Wolf-Dieter Winkler           Ramon Kathrein                    Uwe Stasch
JF                                                 JF                                                 kult                                           UFF                                           Die PARTEI                                FL                                               LTI                                               BFF
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2
Ergebnisse im überregionalen Vergleich

2.1
Wahlbeteiligung

Unter den baden-württembergischen Groß-
städten war die Mobilisierung in Freiburg
dank einer Steigerung von 4,1%-Punkten
mit 66,9% die höchste, gleichzeitig 6%-
Punkte über dem Landesschnitt. Die
Unterschiede zwischen den größeren
Städten waren dabei sehr hoch: So liegt
Pforzheim mehr als 20%-Punkte unter dem
Freiburger Wert >Tabelle 7.

Tabelle 7: Wahlbeteiligung im Landes-/Großstadt-
vergleich

2024 2019 Veränd.

% %-Pkte

Freiburg 66,9 62,8 +4,1

Heidelberg 65,9 64,7 +1,2

Karlsruhe 61,3 58,7 +2,6

Baden-
Württemberg

60,9 58,6 +2,3

Stuttgart 57,7 57,5 +0,2

Ulm 57,0 57,8 -0,8

Reutlingen 53,7 50,3 +3,4

Mannheim 51,5 49,8 +1,7

Heilbronn 50,5 48,7 +1,8

Pforzheim 46,0 44,9 +1,1

2.2
Wahlvorschläge

Nirgends war der Stimmzettelblock bei
dieser Gemeinderatswahl so dick wie in
Freiburg mit 20 Wahlvorschlägen. Im ein-
stelligen Bereich blieb von den Großstädten
dieses Mal nur Reutlingen >Tabelle 8.

Tabelle 8: Zahl der Wahlvorschläge im Landes-/Groß-
stadtvergleich

2024 2019 Veränd.

Freiburg 20 19 +1

Stuttgart 18 20 -2

Pforzheim 17 13 +4

Ulm 16 14 +2

Heidelberg 15 12 +3

Karlsruhe 15 10 +5

Mannheim 13 13 -

Heilbronn 12 9 +3

Reutlingen 9 9 -

2.3
Ergebnisse der Parteien und

Wählervereinigungen

In allen Großstädten außer Pforzheim fielen
die Verluste der GRÜNEN überdurch-
schnittlich aus. In Freiburg hat die Partei mit
-2,7%-Punkten dagegen nur vergleichs-
weise geringe Einbußen verbuchen müssen
>Tabelle 9.

Tabelle 9: Ergebnis der GRÜNEN im Landes-/Groß-
stadtvergleich

2024 2019 Veränd.

% %-Pkte

Heidelberg 26,4 31,9 -5,5

Karlsruhe 25,6 30,0 -4,4

Freiburg 23,8 26,5 -2,7

Stuttgart 22,9 26,3 -3,4

Mannheim 20,1 24,4 -4,3

Ulm 19,8 26,7 -6,9

Reutlingen 19,6 23,1 -3,5

Heilbronn 13,8 20,3 -6,5

Baden-
Württemberg

11,4 12,9 -1,5

Pforzheim 6,0 7,5 -1,5
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Mit der Ausnahme von Ulm hat die
Kanzlerpartei SPD in allen Großstädten
verloren, am wenigsten noch in Freiburg
>Tabelle 10.

Tabelle 10: Ergebnis der SPD im Landes-/Großstadt-
vergleich

2024 2019 Veränd.

% %-Pkte

Mannheim 18,5 21,2 -2,7

Ulm 15,0 13,8 +1,2

Heilbronn 14,7 18,7 -4,0

Freiburg 12,5 12,7 -0,2

Karlsruhe 12,4 14,3 -1,9

Heidelberg 12,4 13,9 -1,5

Reutlingen 12,4 15,4 -3,0

Baden-
Württemberg

11,9 13,4 -1,5

Stuttgart 11,1 11,6 -0,5

Pforzheim 8,7 13,7 -5,0

Eine der Gewinnerinnen der Gemeinde-
ratswahlen war die CDU, die in allen
Großstädten bis auf Heidelberg zulegen
konnte. Alle Großstädte liegen aber unter
dem Landesschnitt, was deutlich zeigt, dass
die Union ihren Rückhalt auf dem Land hat,
während sie in Freiburg nicht einmal die
Hälfte des Landesschnitts erreicht >Tabelle
11.

Die AfD wurde stärkste Kraft in Pforzheim,
wo sie nun fast ein Viertel der Stadt-
rät_innen stellt. In Heidelberg und Freiburg
fiel der Zuwachs für die Partei vergleichs-
weise am geringsten aus. Dass alle
Großstädte über dem Landesdurchschnitt
liegen, dürfte unter anderem daran liegen,
dass die AfD nur in 137 der 1.101
Gemeinden Baden-Württembergs ange-
treten ist >Tabelle 12.

Tabelle 11: Ergebnis der CDU im Landes-/Großstadt-
vergleich

2024 2019 Veränd.

% %-Pkte

Baden-
Württemberg

24,2 22,8 +1,4

Heilbronn 23,6 22,4 +1,2

Stuttgart 23,4 19,4 +4,0

Reutlingen 22,5 20,7 +1,8

Mannheim 21,6 19,1 +2,5

Pforzheim 20,8 19,5 +1,3

Karlsruhe 19,6 18,7 +0,9

Ulm 17,2 16,5 +0,7

Heidelberg 14,6 15,0 -0,4

Freiburg 12,0 11,8 +0,2

Tabelle 12: Ergebnis der AfD im Landes-/Großstadt-
vergleich

2024 2019 Veränd.

% %-Pkte

Pforzheim 22,0 14,9 +7,1

Heilbronn 15,9 9,7 +6,2

Mannheim 14,2 9,2 +5,0

Reutlingen 12,4 7,4 +5,0

Karlsruhe 10,0 7,1 +2,9

Stuttgart 8,3 6,1 +2,2

Heidelberg 5,6 5,0 +0,6

Ulm 5,1 1,7 +3,4

Freiburg 4,5 3,6 +0,9

Baden-
Württemberg

4,2 1,9 +2,3
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2.4
Zusammensetzung der Gemeinderäte

Gemeinsam mit Pforzheim hat Freiburg nun
die höchste Zahl an Parteien und Wählerver-
einigungen im Stadtparlament. Die Zer-
splitterung der politischen Landschaft ist
mit Ausnahme Stuttgarts in allen Groß-
städten vorangeschritten >Tabelle 13.

Tabelle 13: Zahl gewählten Listen im Landes-/Groß-
stadtvergleich

2024 2019 Veränd.

Freiburg 17 16 +1

Pforzheim 17 13 +4

Ulm 15 10 +5

Heidelberg 14 12 +2

Stuttgart 14 14 -

Mannheim 12 10 +2

Karlsruhe 11 10 +1

Heilbronn 11 8 +3

Reutlingen 9 8 +1

In punkto Frauenquote liegt Freiburg im
Großstadtvergleich durch einen Zuwachs
von 2%-Punkten an der Spitze der Groß-
städte >Tabelle 14.

Tabelle 14: Anteil der gewählten Frauen im Landes-/
Großstadtvergleich

2024 2019 Veränd.

% %-Pkte

Freiburg 45,8 43,8 2,0

Ulm 45,0 45,0 -

Stuttgart 43,3 38,3 +5,0

Karlsruhe 41,7 43,8 -2,1

Heidelberg 39,6 43,8 -4,2

Mannheim 37,5 41,7 -4,2

Heilbronn 37,5 32,5 +5,0

Reutlingen 30,0 40,0 -10,0

Baden-
Württemberg

27,4 26,8 +0,6

Pforzheim 25,0 25,0 -
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3
Ergebnisse in den Stadtbezirken

3.1
Wahlberechtigte und Wahlbeteiligung

Mit einer Wahlbeteiligungsquote von 82,4%
liegt Vauban in Sachen Wahlbeteiligung wie
bereits bei der Vorgängerwahl an der Spitze
der Freiburger Stadtbezirke, dicht gefolgt
von der Oberwiehre, wo sich ebenfalls mehr
als 80% der Wahlberechtigten an der Wahl
beteiligt haben.

Gegenüber 2019 hat die Wahlbeteiligung in
allen Stadtbezirken zugenommen, insbe-
sondere in Munzingen und Brühl-
Güterbahnhof mit +9,3 bzw. +7,8%-Punk-
ten. Der geringste Zuwachs war mit +2,9%-
Punkten in St- Georgen-Süd und Neuburg zu
verzeichnen.

Am Tabellenende rangieren mit großem
Abstand Weingarten mit 43,6% und Land-
wasser mit 46,5%, trotz eines jeweils über-
durchschnittlichen Zuwachses >Tabelle 15,
Karte 1.

3.2
Ergebnisse der Parteien und

Wählervereinigungen

Bei Betrachtung der Stimmenmehrheit auf
Stadtbezirksebene fällt die Dominanz der
GRÜNEN deutlich auf: Diese konnten in 33
von 39 Stadtbezirken die Mehrheit errei-
chen. In den Ortschaften Hochdorf, Mun-
zingen, Tiengen, Waltershofen lag die CDU
vorne, in Opfingen die Freien Wähler, im
Stadtbezirk Landwasser die SPD >Karte 2.

Am deutlichsten fiel der Abstand zwischen
der stärksten und zweitstärksten Partei/
Wählervereinigung in Vauban aus, wo die
GRÜNEN 14,8%-Punkte vor der Linken Liste
liegen. Das knappste Ergebnis betraf
Waltershofen, wo die CDU nur 0,4%-Punkte
mehr als die Freien Wähler einfahren
konnten.

Tabelle 15: Wahlbeteiligung in den Stadtbezirken

Rang Stadtbezirk

Wahl-
beteili-
gung 1)

Diff. zu
2019

% %-Pkte

1 Vauban 82,4 +3,2

2 Oberwiehre 80,7 +5,6

3 Mittelwiehre 79,5 +5,6

4 Ebnet 77,8 +3,8

5 Kappel 76,9 +4,3

6 Günterstal 76,8 +7,4

7 Herdern-Nord 76,3 +5,2

8 Herdern-Süd 76,1 +3,6

9 Unterwiehre-Nord 75,8 +4,9

10 Waldsee 75,3 +5,8

11 Littenweiler 74,9 +4,3

12 St. Georgen-Süd 74,6 +2,9

13 Oberau 74,2 +5,6

14 Waltershofen 73,0 +5,8

15 Lehen 72,4 +5,6

16 Altstadt-Ring 72,0 +5,6

17 Stühlinger-Eschholz 70,5 +6,4

18 Unterwiehre-Süd 70,1 +3,5

19 St. Georgen-Nord 70,1 +6,0

20 Rieselfeld 69,5 +6,8

21 Zähringen 67,4 +4,0

Freiburg insgesamt 66,9 +4,1

22 Altstadt-Mitte 66,8 +6,2

23 Mooswald-West 66,4 +5,9

24 Neuburg 66,1 +2,9

25 Alt-Stühlinger 65,7 +6,5

26 Tiengen 65,6 +5,5

27 Opfingen 64,9 +4,4

28 Munzingen 64,2 +9,3

29 Betzenhausen-Bischofslinde 63,2 +5,8

30 Alt-Betzenhausen 61,9 +5,2

31 Hochdorf 61,0 +5,7

32 Brühl-Güterbahnhof/Indust. 59,4 +7,8

33 Mooswald-Ost 59,2 +4,8

34 Haslach-Egerten 58,7 +4,7

35 Haslach-Haid 56,4 +4,4

36 Brühl-Beurbarung 54,7 +5,4

37 Haslach-Gartenstadt 54,0 +5,0

38 Landwasser 46,5 +4,8

39 Weingarten 43,6 +5,1

1) Die Wahlbeteiligung wurde auf Basis der Wahllokal-Ergebnisse und
den beantragten Wahlscheinen berechnet



Gemeinderatswahl 2024 Ergebnisse in den Freiburger Stadtbezirken

Stadt Freiburg i.Br. | Amt für Bürgerservice und Informationsmanagement 13

Karte 1: Wahlbeteiligung in den Stadtbezirken bei der Gemeinderatswahl 2024

Karte 2: Stimmenmehrheit in den Stadtbezirken bei der Gemeinderatswahl 2024
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Von den 39 Stadtbezirken unterschieden
sich mehrere deutlich vom Freiburger
Durchschnitt >Karten 3-22, Tabelle 16. Diese
lassen sich in sieben Gruppen zusammen-
fassen:

3.2.1
Vauban

Im ab 1998 aufgesiedelten Vorzeige-Stadt-
bezirk sind die Anteile der GRÜNEN und der
Linken Liste die höchsten in der Stadt,
ebenso der Grünen Alternative Freiburg
(GAF) und der Unabhängigen Frauen Frei-
burg (UFF). Gleichzeitig sind die Werte für
die SPD, CDU, Freie Wähler, AfD, FDP, Bürger
für Freiburg (BFF) und Für Freiburg in keinem
anderen Stadtbezirk niedriger.

3.2.2
Wiehre

Die vier Stadtbezirke der Wiehre waren
einer der Säulen des Wahlerfolgs der
GRÜNEN. Die AfD konnte in der Wiehre
dagegen nur wenige Stimmen einfangen.
Von den „kleinen“ Listen reüssierten vor
allem die Kulturliste (kult) und die
Unabhängigen Frauen Freiburg (UFF).

3.2.3
Altstadt und Stühlinger

In den eher studentisch geprägten Stadt-
bezirken Altstadt-Mitte, Altstadt-Ring, Alt-
Stühlinger und Stühlinger-Eschholz konnte
die Linke Liste punkten, während CDU, Freie
Wähler und die FDP nicht viel zu holen war.
Außerdem konnten Volt, Junges Freiburg (JF)
und Urbanes Freiburg (UFF) deutlich
überdurchschnittlich abschneiden.

3.2.4
Brühl-Beurbarung und Haslach-Egerten

Die sozioökonomisch unterdurchschnitt-
lichen Stadtbezirke Brühl-Beurbarung und
Haslach-Egerten zeichneten sich vor allem

durch hohe Werte für die Linke Liste und
niedrige für die FDP aus.

3.2.5
Landwasser

In Landwasser erzielte die SPD ihr bestes, die
AfD und Bürger für Freiburg holten ihr
zweitbestes und die GRÜNEN ihr schlechtes-
tes Ergebnis. Nur wenige Stimmen gab es
für Junges Freiburg (JF), die Kulturliste
Freiburg (kult) und die Unabhängigen
Frauen Freiburg (UFF).

3.2.6
Weingarten

In Weingarten erzielte die AfD ihr Top-
Ergebnis, deutlich überdurchschnittlich
schnitten auch Die PARTEI, Für Freiburg (FFR)
und SPITZ ab.

3.2.7
Hochdorf und Tuniberg-Ortschaften

Die im Westen der Stadt gelegenen
Ortschaften Hochdorf, Munzingen, Opf-
ingen, Tiengen und Waltershofen
zeichneten sich durch überdurchnittlich
hohe Werte für die SPD, CDU, Freie Wähler,
AfD, FDP und Für Freiburg (FFR) aus. Das
Gegenteil gilt dort für die GRÜNEN, die Linke
Liste und die meisten der „kleinen“ Listen.
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Karte 3: Stimmenanteil der GRÜNEN in den Stadtbezirken bei der Gemeinderatswahl 2024

Karte 4: Stimmenanteil der SPD in den Stadtbezirken bei der Gemeinderatswahl 2024
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Karte 5: Stimmenanteil der CDU in den Stadtbezirken bei der Gemeinderatswahl 2024

Karte 6: Stimmenanteil der Linken Liste in den Stadtbezirken bei der Gemeinderatswahl 2024
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Karte 7: Stimmenanteil der Freien Wähler in den Stadtbezirken bei der Gemeinderatswahl 2024

Karte 8: Stimmenanteil der AfD in den Stadtbezirken bei der Gemeinderatswahl 2024
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Karte 9: Stimmenanteil der FDP in den Stadtbezirken bei der Gemeinderatswahl 2024

Karte 10: Stimmenanteil der Volt in den Stadtbezirken bei der Gemeinderatswahl 2024
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Karte 11: Stimmenanteil der GAF in den Stadtbezirken bei der Gemeinderatswahl 2024

Karte 12: Stimmenanteil von JF in den Stadtbezirken bei der Gemeinderatswahl 2024
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Karte 13: Stimmenanteil von UFR in den Stadtbezirken bei der Gemeinderatswahl 2024

Karte 14: Stimmenanteil von kult in den Stadtbezirken bei der Gemeinderatswahl 2024
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Karte 15: Stimmenanteil von UFF in den Stadtbezirken bei der Gemeinderatswahl 2024

Karte 16: Stimmenanteil von FL in den Stadtbezirken bei der Gemeinderatswahl 2024



Ergebnisse in den Freiburger Stadtbezirken Gemeinderatswahl 2024

22 Stadt Freiburg i.Br. | Amt für Bürgerservice und Informationsmanagement

Karte 17: Stimmenanteil von Die PARTEI in den Stadtbezirken bei der Gemeinderatswahl 2024

Karte 18: Stimmenanteil von LTI in den Stadtbezirken bei der Gemeinderatswahl 2024
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Karte 19: Stimmenanteil von BFF in den Stadtbezirken bei der Gemeinderatswahl 2024

Karte 20: Stimmenanteil von FFR in den Stadtbezirken bei der Gemeinderatswahl 2024
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Karte 21: Stimmenanteil von SPITZ in den Stadtbezirken bei der Gemeinderatswahl 2024

Karte 22: Stimmenanteil der APPD in den Stadtbezirken bei der Gemeinderatswahl 2024
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3.3
Ergebnisse der Kandidierenden

Stimmenkönigin wurde Sophie Schwer von
den GRÜNEN mit 79.340 Stimmen. Auf den
Plätzen folgen Simon Sumbert (69.352
Stimmen) und Clara Wellhäußer (53.343
Stimmen), ebenfalls von den GRÜNEN.

In 31 der 39 Stadtbezirken, quasi dem
gesamten östlichen und mittleren Stadt-
gebiet, lag Sophie Schwer vor der Konkur-
renz. Silvia Schumacher von der SPD konnte

in Opfingen und Munzingen die meisten
Stimmen sammeln, ihr Parteikollege Stefan
Schillinger in Mooswald-West. Lokalmata-
dor im Stadtbezirk Lehen war Bernhard
Schätzle, in Hochdorf war Dr. Ina Sieck-
mann-Bock die Nummer 1 (beide CDU). In
Landwasser kam niemand an Kai Veser
(Freie Wähler) vorbei. In Waltershofen hatte
Petra Zimmermann die Nase vorn, in
Tiengen Kerstin Lienhard (beide Freie Wäh-
ler) >Karte 23.

Karte 23: Stimmenkönig_innen in den Stadtbezirken bei der Gemeinderatswahl 2024
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Tabelle 16: Stimmenanteil der Parteien und Wählervereinigungen in den Stadtbezirken bei der Gemeinderatswahl
2024

GRÜNE SPD CDU Linke Liste Freie Wähler AfD FDP

% Rang % Rang % Rang % Rang % Rang % Rang % Rang

Altstadt-Mitte 25,6 12 10,9 36 12,9 20 9,4 8 4,6 34 2,8 28 4,4 20

Altstadt-Ring 24,9 13 11,9 31 9,4 33 10,8 5 3,9 37 2,0 35 4,4 20

Neuburg 23,8 20 12,9 16 14,5 14 6,4 24 6,9 16 3,2 26 5,4 10

Herdern-Süd 27,7 5 12,2 26 12,4 21 6,1 26 5,5 25 2,1 34 5,5 9

Herdern-Nord 25,8 11 10,9 36 13,5 16 7,2 22 5,8 20 2,4 31 5,9 6

Zähringen 24,2 18 10,9 36 15,5 10 6,2 25 5,9 18 4,1 21 5,7 7

Brühl-Güterbahnhof/Ind. 24,4 15 12,5 22 10,6 25 7,0 23 5,4 27 6,1 11 4,5 18

Brühl-Beurbarung 19,1 30 13,8 6 6,9 38 12,1 2 5,4 27 6,2 10 2,6 38

Hochdorf 16,3 34 13,8 6 20,4 1 4,0 36 18,4 3 8,3 4 4,0 24

Waldsee 28,9 2 13,4 11 11,9 23 6,1 26 5,6 23 2,4 31 4,8 16

Littenweiler 27,0 9 12,6 21 13,4 18 7,5 18 5,8 20 2,6 30 4,7 17

Ebnet 27,2 8 11,6 32 17,4 7 5,7 29 8,4 13 2,7 29 5,0 13

Kappel 24,3 16 13,4 11 19,7 3 4,3 34 10,4 8 4,2 20 4,3 22

Oberau 27,6 6 12,5 22 9,9 31 8,0 14 4,7 33 2,2 33 4,0 24

Oberwiehre 28,9 2 13,0 14 9,5 32 7,6 17 4,9 32 1,7 38 3,9 27

Mittelwiehre 27,6 6 12,0 29 10,2 28 7,5 18 5,3 30 1,9 37 5,1 12

Unterwiehre-Nord 27,8 4 11,2 34 9,2 34 9,0 10 4,5 35 2,0 35 4,9 15

Unterwiehre-Süd 26,8 10 11,2 34 11,4 24 7,8 15 5,4 27 3,0 27 5,6 8

Günterstal 23,5 21 12,2 26 16,4 9 5,4 30 7,0 15 3,7 23 7,5 2

Stühlinger-Eschholz 23,0 24 13,0 14 8,3 35 10,1 7 4,1 36 3,7 23 3,3 34

Alt-Stühlinger 24,1 19 13,2 13 7,0 37 11,0 4 3,9 37 4,0 22 2,9 36

Mooswald-West 17,8 32 14,8 2 14,0 15 4,8 33 9,6 11 6,3 8 4,2 23

Mooswald-Ost 24,9 13 13,5 9 10,3 27 8,2 13 5,8 20 4,9 16 4,5 18

Betzenh.-Bischofslinde 23,4 22 13,5 9 10,1 29 8,4 12 5,9 18 4,8 17 3,6 28

Alt-Betzenhausen 20,1 29 12,4 24 13,5 16 5,9 28 9,2 12 6,3 8 4,0 24

Landwasser 13,0 39 15,6 1 14,6 12 7,4 20 10,1 9 14,4 2 3,4 32

Lehen 18,4 31 12,7 18 17,4 7 5,1 32 11,7 7 4,6 18 5,2 11

Waltershofen 16,0 35 11,5 33 20,2 2 3,5 37 19,8 1 5,5 13 6,4 4

Haslach-Egerten 21,8 25 12,7 18 8,2 36 11,4 3 5,6 23 5,4 14 2,7 37

Haslach-Gartenst./-Schild. 21,4 27 13,6 8 10,4 26 9,1 9 6,4 17 6,0 12 3,6 28

Haslach-Haid 21,4 27 12,3 25 14,8 11 8,8 11 8,1 14 5,4 14 3,6 28

St. Georgen-Nord 21,6 26 12,0 29 13,0 19 7,3 21 12,8 6 4,4 19 3,5 31

St. Georgen-Süd 23,4 22 12,2 26 18,2 6 5,2 31 9,9 10 3,5 25 5,0 13

Opfingen 14,5 37 14,8 2 14,6 12 4,2 35 18,0 4 6,6 7 8,7 1

Tiengen 14,4 38 13,9 5 19,6 4 3,3 38 18,6 2 7,4 5 6,6 3

Munzingen 14,8 36 14,6 4 19,5 5 2,3 39 13,2 5 11,3 3 6,4 4

Weingarten 16,8 33 12,7 18 12,0 22 10,3 6 5,0 31 15,3 1 3,0 35

Rieselfeld/Mundenhof 24,3 16 12,8 17 10,1 29 7,7 16 5,5 25 6,8 6 3,4 32

Vauban 32,9 1 9,7 39 3,4 39 14,8 1 2,4 39 1,5 39 1,8 39
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noch Tabelle 16: Stimmenanteil der Parteien und Wählervereinigungen in den Stadtbezirken bei der
Gemeinderatswahl 2024

Volt GAF JF UFR kult UFF FL

% Rang % Rang % Rang % Rang % Rang % Rang % Rang

Altstadt-Mitte 4,6 6 3,2 22 3,7 8 4,4 4 3,1 10 2,6 14 1,5 35

Altstadt-Ring 4,8 5 4,1 11 4,5 2 5,2 3 4,0 4 3,2 7 1,3 38

Neuburg 4,0 14 3,1 24 2,8 24 3,1 15 3,1 10 2,4 18 2,1 16

Herdern-Süd 3,6 19 3,3 19 2,8 24 3,7 10 3,1 10 2,5 15 3,1 7

Herdern-Nord 4,3 9 3,3 19 3,1 21 2,8 18 3,1 10 2,4 18 3,4 6

Zähringen 4,4 7 3,3 19 3,2 17 2,1 22 2,1 21 2,3 22 3,5 5

Brühl-Güterbahnhof/Ind. 5,5 2 3,5 17 3,5 10 3,5 12 1,9 25 2,5 15 1,5 35

Brühl-Beurbarung 3,3 22 4,3 7 3,5 10 4,2 6 3,9 5 3,3 4 1,9 21

Hochdorf 1,4 37 1,2 39 1,9 37 0,7 38 0,9 38 1,0 39 1,8 27

Waldsee 3,5 20 4,1 11 3,3 16 2,4 20 3,1 10 2,7 11 1,9 21

Littenweiler 4,3 9 3,2 22 3,4 14 2,1 22 2,7 17 2,7 11 1,8 27

Ebnet 2,9 28 2,8 28 2,4 31 1,3 32 3,7 7 1,7 31 1,7 32

Kappel 2,8 30 2,6 31 2,3 33 1,1 35 1,8 28 1,6 33 1,8 27

Oberau 4,0 14 4,2 9 3,2 17 3,9 8 3,5 8 3,4 2 1,9 21

Oberwiehre 3,7 18 4,5 6 2,5 30 3,7 10 4,6 1 3,3 4 2,1 16

Mittelwiehre 4,2 11 4,3 7 2,9 23 3,8 9 4,4 2 3,4 2 1,9 21

Unterwiehre-Nord 4,2 11 4,2 9 3,5 10 4,4 4 4,4 2 2,9 9 1,8 27

Unterwiehre-Süd 3,8 17 4,0 14 3,2 17 3,1 15 3,8 6 2,5 15 1,9 21

Günterstal 2,9 28 2,8 28 2,4 31 3,3 14 3,1 10 1,6 33 2,4 13

Stühlinger-Eschholz 5,3 3 4,6 4 4,2 3 5,7 1 2,4 18 3,0 8 1,6 34

Alt-Stühlinger 4,2 11 4,8 2 4,0 4 5,5 2 3,1 10 3,3 4 1,5 35

Mooswald-West 3,2 25 2,2 33 2,3 33 1,6 30 1,7 31 1,8 30 5,4 1

Mooswald-Ost 5,0 4 3,1 24 3,9 5 2,1 22 1,8 28 2,4 18 2,0 19

Betzenh.-Bischofslinde 5,6 1 2,9 26 5,1 1 2,6 19 1,5 32 2,1 25 2,8 11

Alt-Betzenhausen 3,3 22 2,8 28 3,4 14 2,2 21 1,9 25 2,1 25 4,1 2

Landwasser 2,3 33 2,0 34 2,3 33 1,3 32 1,0 37 1,4 35 2,9 8

Lehen 2,5 32 2,3 32 3,2 17 1,5 31 1,9 25 1,9 29 3,7 4

Waltershofen 1,9 35 1,3 37 2,6 27 1,1 35 0,9 38 1,2 37 2,2 14

Haslach-Egerten 4,0 14 4,8 2 3,5 10 4,0 7 2,4 18 2,9 9 2,0 19

Haslach-Gartenst./-Schild. 4,4 7 4,6 4 3,6 9 3,0 17 1,8 28 2,7 11 2,1 16

Haslach-Haid 3,5 20 3,6 16 2,6 27 2,1 22 2,1 21 2,1 25 2,8 11

St. Georgen-Nord 3,1 27 3,7 15 2,8 24 2,1 22 2,1 21 2,3 22 2,9 8

St. Georgen-Süd 2,3 33 3,4 18 2,3 33 1,9 28 2,4 18 2,4 18 2,9 8

Opfingen 1,6 36 1,6 36 2,6 27 0,8 37 1,1 36 1,2 37 1,8 27

Tiengen 1,0 39 1,3 37 1,8 39 1,2 34 1,2 35 1,3 36 1,2 39

Munzingen 1,4 37 1,8 35 1,9 37 0,5 39 1,5 32 1,7 31 1,7 32

Weingarten 2,7 31 2,9 26 3,0 22 2,0 27 1,5 32 2,3 22 2,2 14

Rieselfeld/Mundenhof 3,2 25 4,1 11 3,9 5 1,8 29 2,1 21 2,0 28 4,0 3

Vauban 3,3 24 6,5 1 3,9 5 3,4 13 3,2 9 4,5 1 1,9 21
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noch Tabelle 16: Stimmenanteil der Parteien und Wählervereinigungen in den Stadtbezirken bei der
Gemeinderatswahl 2024

Die PARTEI LTI BFF FFR SPITZ APPD

% Rang % Rang % Rang % Rang % Rang % Rang

Altstadt-Mitte 2,5 12 1,7 16 0,8 32 0,8 15 0,4 33 0,2 12

Altstadt-Ring 2,7 10 1,5 25 0,6 38 0,5 33 0,3 35 0,2 9

Neuburg 2,3 14 1,4 29 0,8 32 1,0 9 0,6 20 0,2 7

Herdern-Süd 2,1 23 1,8 12 1,0 22 0,5 31 0,7 15 0,1 32

Herdern-Nord 2,2 20 1,5 25 1,2 14 0,5 27 0,5 32 0,1 23

Zähringen 2,1 23 1,8 12 1,3 11 0,7 21 0,7 17 0,1 27

Brühl-Güterbahnhof/Ind. 3,0 7 1,9 9 1,1 19 0,6 26 0,7 16 0,3 3

Brühl-Beurbarung 3,7 1 1,9 9 1,2 14 0,8 13 1,4 1 0,4 1

Hochdorf 1,9 30 1,0 38 2,1 5 0,6 24 0,2 38 0,1 34

Waldsee 1,9 30 2,0 7 1,1 19 0,5 30 0,7 14 0,1 25

Littenweiler 2,0 29 1,8 12 0,8 32 0,9 11 0,6 24 0,1 24

Ebnet 1,9 30 1,3 32 0,8 32 0,6 23 1,0 4 0,1 29

Kappel 1,6 35 1,2 35 1,2 14 0,4 37 0,9 9 0,1 30

Oberau 2,3 14 2,1 4 0,9 27 0,7 20 0,8 11 0,2 14

Oberwiehre 1,9 30 1,9 9 0,8 32 0,4 36 0,7 12 0,1 22

Mittelwiehre 2,2 20 1,6 21 0,7 37 0,5 29 0,5 31 0,2 10

Unterwiehre-Nord 2,2 20 1,7 16 1,0 22 0,5 34 0,4 34 0,2 15

Unterwiehre-Süd 2,1 23 1,7 16 1,2 14 0,6 22 0,6 27 0,2 17

Günterstal 1,3 39 1,8 12 2,2 4 0,3 38 0,2 39 0,1 36

Stühlinger-Eschholz 3,1 6 1,7 16 0,9 27 0,9 10 0,6 22 0,3 5

Alt-Stühlinger 3,3 3 2,0 7 0,9 27 0,5 32 0,6 18 0,3 4

Mooswald-West 2,3 14 1,2 35 5,1 1 0,6 25 0,9 8 0,1 31

Mooswald-Ost 2,8 9 1,7 16 1,3 11 0,7 17 0,7 13 0,2 16

Betzenh.-Bischofslinde 2,6 11 2,1 4 1,2 14 1,1 7 0,6 26 0,2 18

Alt-Betzenhausen 2,5 12 2,1 4 2,5 3 0,7 19 0,6 25 0,2 20

Landwasser 2,3 14 1,3 32 3,1 2 1,1 6 0,5 28 0,2 19

Lehen 2,3 14 1,6 21 2,0 7 1,1 5 0,6 23 0,1 28

Waltershofen 1,6 35 1,3 32 1,6 10 0,7 16 0,5 29 0,1 33

Haslach-Egerten 3,6 2 2,3 2 0,9 27 0,8 14 0,9 10 0,3 2

Haslach-Gartenst./-Schild. 3,2 5 1,5 25 1,0 22 0,9 12 0,6 19 0,2 6

Haslach-Haid 2,9 8 1,6 21 1,3 11 0,5 28 0,3 36 0,2 11

St. Georgen-Nord 2,1 23 1,4 29 1,1 19 0,7 18 1,0 3 0,2 21

St. Georgen-Süd 1,4 37 1,4 29 0,9 27 0,4 35 0,9 6 0,1 38

Opfingen 1,8 34 1,0 38 1,8 8 2,7 1 0,5 30 0,1 39

Tiengen 1,4 37 1,6 21 1,8 8 2,1 2 0,3 37 0,1 35

Munzingen 2,1 23 1,2 35 2,1 5 1,4 3 0,6 21 0,1 37

Weingarten 3,3 3 1,5 25 1,0 22 1,3 4 0,9 5 0,2 13

Rieselfeld/Mundenhof 2,1 23 3,1 1 1,0 22 1,1 8 0,9 7 0,1 26

Vauban 2,3 14 2,3 2 0,4 39 0,3 39 1,2 2 0,2 8
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4
Stimmabgaben

4.1
Unveränderte und veränderte

Stimmabgaben

Das baden-württembergische Kommunal-
wahrecht ermöglicht es den Wähler_innen,
so viele Stimmen, wie Gemeinderäte zu
wählen sind, frei über alle Wahlvorschläge
zu verteilen (panaschieren). Dabei können
einer Person bis zu drei Stimmen gegeben
werden (kumulieren).

Von diesen erweiterten Möglichkeiten
haben drei Viertel der Freiburger Wählen-
den auch Gebrauch gemacht, was in etwa
dem langjährigen Durchschnitt entspricht
>Grafik 4.

Grafik 4: Anteil der veränderten Stimmabgaben
(Kumulierungen und Panschierungen) bei den
Freiburger Gemeinderatswahlen seit 1994

Nur knapp ein Viertel der Wählenden haben
sich dafür entschieden, genau einen
Wahlvorschlag zu wählen und dabei allen
Bewerbenden jeweils eine Stimme zu geben
(sogenannte „unveränderte Stimmzettel“).

Weitere knapp 15% der Wählenden haben
ihre Stimmen ebenfalls exklusiv einem
Wahlvorschlag gegeben, dabei aber durch
Kumulierungen einzelnen Kandidierenden
mehr als eine Stimme gegeben, anderen
dagegen keine. Besonders häufig war dies

bei der AfD, der APPD und SPITZ der Fall, da
diese Listen weniger als 48 Kandidierende
enthielten und die Wählenden sonst Stim-
men „verschenkt“ hätten.

Die Mehrheit der Wählenden hat mehr als
einem Wahlvorschlag die Stimmen gegeben
und von der Möglichkeit des Panaschierens
Gebrauch gemacht. Besonders häufig sind
die Wählenden der Freien Wähler (FW) und
der Unabhängigen Frauen Freiburg (UFF)
„fremdgegangen“. Am „treuesten“ waren
die Wählenden von Für Freiburg (FFR) und
SPITZ >Tabelle 7.

Tabelle 7: Stimmabgaben nach Wahlvorschlägen bei
der Gemeinderatswahl 2024 in Freiburg

Wahlvor-
schlag

Bewerber-
_innen auf

der Liste

Stimmabgaben für …

… einen
Wahlvorschlag

… mehrere
Wahl-

vorschläge
(Panaschie-

rung)

ohne mit

Kumulierung

Anzahl %

GRÜNE 48 26,7 9,0 64,3

SPD 48 24,9 13,7 61,4

CDU 48 22,3 18,8 58,9

Linke Liste 48 25,0 10,9 64,1

FW 48 16,2 11,8 72,0

AfD 20 8,5 59,1 32,5

FDP 48 26,1 16,5 57,4

Volt 48 35,7 12,6 51,7

GAF 48 24,2 6,4 69,4

JF 48 27,0 7,3 65,7

UFR 48 24,3 9,2 66,6

kult 48 21,6 9,4 69,0

UFF 48 20,7 8,5 70,8

FL 48 24,7 16,5 58,8

Die PARTEI 46 22,4 18,7 59,0

LTI 48 23,6 10,9 65,5

BFF 48 20,0 13,6 66,4

FFR 48 25,1 27,8 47,1

SPITZ 16 7,4 59,0 33,6

APPD 4 7,7 12,8 79,5

Insgesamt 23,6 14,9 61,6

4.2
Stimmabgabekombinationen

17% der Wähler_innen haben Bewerber-
_innen der GRÜNEN und der SPD gemein-
sam gewählt, 10,7% ausschließlich Kandi-
dierende auf der Liste der GRÜNEN.  Die
dritthäufigste Kombination war mit 8,6%
CDU und Freie Wähler >Tabelle 8.
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Tabelle 8: Häufige Stimmabgabekombinationen bei
der Gemeinderatswahl 2024 in Freiburg

Wahlvorschlag
Kombination
mit …

Anteil an allen
Stimmabgaben

in %

GRÜNE

SPD 17,0
- 10,7
Linke Liste 7,9
CDU 6,6
JF 6,2

SPD

GRÜNE 17,0
CDU 6,3
Freie Wähler 5,2
- 4,6
Linke Liste 3,7

CDU

Freie Wähler 8,6
GRÜNE 6,6
SPD 6,3
- 5,6
FDP 5,5

Linke Liste

GRÜNE 7,9
SPD 3,7
GAF 3,5
- 3,0
UFF 2,4

FW

CDU 8,6
SPD 5,2
GRÜNE 4,4
FDP 3,9
- 2,2

AfD

- 3,4
FW 1,3
CDU 1,2
FDP 0,5
SPITZ 0,4

FDP

CDU 5,5
FW 3,9
GRÜNE 2,7
SPD 2,4
- 1,4

Volt

GRÜNE 5,8
SPD 1,6
- 1,3
Linke Liste 1,2
JF 0,9

GAF

GRÜNE 6,1
Linke Liste 3,5
SPD 2,0
UFF 1,2
JF 1,1

JF

GRÜNE 6,2
SPD 2,1
Linke Liste 2,0
UFR 1,1
GAF 1,1

Wahlvorschlag
Kombination
mit …

Anteil an allen
Stimmabgaben

in %

UFR

GRÜNE 4,2
Linke Liste 2,1
SPD 1,5
JF 1,1
GAF 1,0

kult

GRÜNE 5,0
SPD 2,2
Linke Liste 1,9
UFR 0,9
CDU 0,9

UFF

GRÜNE 4,4
Linke Liste 2,4
SPD 1,7
GAF 1,2
UFR 0,8

FL

GRÜNE 2,8
CDU 1,8
SPD 1,6
FW 1,6
- 0,7

Die PARTEI

GRÜNE 2,5
Linke Liste 1,8
SPD 1,0
UFR 0,8
- 0,8

LTI

GRÜNE 4,0
Linke Liste 1,6
SPD 1,6
GAF 0,7
CDU 0,6

BFF

FW 1,7
CDU 1,6
GRÜNE 1,3
SPD 1,1
FDP 0,6

FFR

CDU 0,5
GRÜNE 0,4
- 0,4
SPD 0,3
FW 0,3

SPITZ

- 0,4
AfD 0,4
FW 0,2
FL 0,1
SPD 0,1

APPD

Linke Liste 0,3
Die PARTEI 0,3
GRÜNE 0,2
UFR 0,1
GAF 0,1
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4.3
Panaschierungen

Möchte man wissen, welche Bewerber-
_innen von den Wählenden zur „Lieblings-
liste“ besonders häufig hinzupanaschiert
wurden, kann man die Stimmabgaben
auswerten, bei denen mindestens 60% der
Stimmen einem Wahlvorschlag zugeordnet
wurden.

„Panaschierkönigin“ wurde dabei mit gro-
ßem Abstand Julia Söhne von der SPD, die
35.464 Stimmen durch Panaschierungen
auf „fremden“ Listen ergattern konnte,
während sie bei allen anderen Stimm-
abgaben mit SPD-Beteiligung nur 21.605
Stimmen erreichte. Auf den Rängen 2 und 3
folgen Sophia Kilian (JF) und Ramon
Kathrein, beide mit sehr hohen Panaschie-
rungsanteilen auf „fremden“ Stimmzetteln.

Tabelle 9: Stimmen für Bewerber_innen auf
Stimmzetteln mit mindestens 60% Stimmen für eine
andere Liste

Rang Bewerber_in Liste

Pana-
schier-
stim-
men

%
aller
Stim
men

1 Söhne, Julia SPD 35.464 62,1

2 Kilian, Sophia JF 23.216 86,2

3 Kathrein, Ramon LTI 18.237 91,0

4 Wiemer-Cialowicz, Lina GAF 17.473 78,0

5 Fehlberg, Felicia Volt 16.341 77,4

6 Schreck, Julian JF 15.520 82,5

7 Fiek, Sascha FDP 15.084 72,7

8 Gül, Emriye GAF 14.036 74,5

9 Schillberg, Markus kult 13.517 83,6

10 Kessl, Sophie Die
PARTEI

13.375 79,5

11 Polášek, Anna Volt 13.219 72,9

12 Keller, Atai Kult 12.456 81,4

13 Wagner, Sonja UFR 11.900 73,6

14 Dr. Winkler, Wolf-Dieter FL 11.738 75,3

15 Ullrich, Daniela UFF 10.871 82,7
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5
Wahlvorschläge und Stimmzettel

5.1
Wahlvorschläge

Seit 2014 hat die Zahl der Wahlvorschläge
für die Gemeinderatswahl in Freiburg
deutlich zugenommen und bei der aktuellen
Wahl mit 20 Listen einen neuen Rekordwert
erreicht. Zu erklären ist dies nicht zuletzt
mit der Änderung des Sitzzuteilungs-
verfahrens im baden-württembergischen
Kommunalwahlrecht im Jahr 2011, bei der
die Hürde für den Einzug ins Kommunal-
parlament deutlich herabgesetzt wurde
>Grafik 5.

Grafik 5: Wahlvorschläge bei den Gemeinderats-
wahlen in Freiburg seit 1980

5.2
Kandidierende

Auch bei der Zahl der Kandidierenden
wurde mit 854 ein neuer Rekord erreicht
>Grafik 6. Die Frauenquote betrug 47%, das
Durchschnittsalter lag bei 46 Jahren
>Tabelle 10. Erstmalig konnten sich auch
Jugendliche ab 16 Jahren zur Wahl stellen,
wovon in neun Fällen Gebrauch gemacht

wurde: Auf der Liste BFF standen drei, bei
Volt und JF je zwei sowie bei SPD und FDP je
eine minderjährige Person zur Wahl. Den
Sprung in den Gemeinderat haben diese
aber allesamt nicht geschafft.

Grafik 6: Kandidierende bei den Gemeinderats-
wahlen in Freiburg seit 1980

Tabelle 10: Durchschnittsalter und Frauenquote der
Wahlvorschläge

Wahl-
vorschlag

Durchschnittsalter
(Jahre)

Frauenquote
(%)

GRÜNE 43 54

SPD 44 50

CDU 45 31

Linke Liste 54 48

FW 59 29

AfD 53 15

FDP 49 44

Volt 30 40

GAF 47 63

JF 23 50

UFR 38 50

kult 58 50

UFF 55 100

FL 65 52

Die PARTEI 33 37

LTI 44 52

BFF 47 35

FFR 39 40

SPITZ 59 38

APPD 41 0

Insgesamt 46 47
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5.3
Stimmzettel
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6
Lokalwahl und Briefwahl

6.1
Wahlbezirke, Wahlgebäude und

Wahllokale

Bei der Gemeinderatswahl 2024 in Freiburg
gab es insgesamt 247 Wahlbezirke, aufge-
teilt in 138 Urnenwahlbezirke und 109
Briefwahlbezirke.

Die 138 Wahllokale waren in 40 Wahl-
gebäuden untergebracht, meist in öffent-
lichen Schulen. Zusätzlich wurden erstmalig
zentral in einer Halle der Messe Freiburg alle
109 Briefwahlvorstände untergebracht.

6.2
Wahl im Wahllokal

Von den 115.295 Wähler_innen bei der
Gemeinderatswahl sind 72.882 im Wahl-
lokal wählen gegangen, das sind 63,2
Prozent.

Dies ist der historisch niedrigste Wert bei
einer Gemeinderatswahl in Freiburg und
bildet auch gleichzeitig den Trend hin zur
Nutzung der Briefwahl ab.

Während der Anteil von Lokalwähler_innen
bei den sieben Gemeinderatswahlen zwi-
schen 1980 und 2009 lediglich um 7,8
Prozentpunkte gesunken ist, ist dieser seit
seit 2014 um weitere 16,9 Prozentpunkte
gefallen. Entgegen des allgemeinen Trends
war die diesjährige Gemeinderatswahl
jedoch die erste seit 1994, bei welcher, wenn
auch nur minimal mit 0,3 Prozentpunkten,
wieder mehr Wähler_innen als bei der Wahl
zuvor ihre Stimme in einem Wahllokal
abgegeben haben >Tabelle 11.

Zwischen den einzelnen Freiburger Stadt-
bezirken gab es teils große Unterschiede
darin, welcher Anteil der Wähler_innen
letztlich ihre Stimme im Wahllokal abge-
geben haben. Am höchsten war der Anteil
mit 71,6 Prozent in Munzingen, gefolgt von

70,4 Prozent in Weingarten und 69,3
Prozent in Landwasser. Am seltensten
erfolgte die Stimmabgabe der Wähler-
_innen im Wahllokal in den Stadtteilen
Altstadt-Mitte (58 Prozent), Betzenhausen
(57,6 Prozent) und Neuburg (47,4 Prozent)
>Karte 24.

Tabelle 11: Lokalwahl bei den Gemeinderatswahlen
seit 1980 in Freiburg

Wahljahr
Lokalwahlwäh-

ler_innen

Anteil der
Lokalwahlwähler_

innen an allen
Wähler_innen

1980 57.838 87,9 %

1984 58.100 84,4 %

1989 63.524 83,0 %

1994 73.064 84,4 %

1999 49.151 82,5 %

2004 58.982 80,3 %

2009 60.532 80,1 %

2014 62.671 72,3 %

2019 68.826 64,1 %

2024 75.149 61,4 %

Besonders hervorzuheben ist, dass sich
unter den 10 Stadtteilen mit dem höchsten
prozentualen Anteil der Stimmabgaben bei
der Lokalwahl sechs Ortschaften befanden.

Es ist davon auszugehen, dass in den
Ortschaften der Gang ins Wahllokal vor Ort
eine noch größere Bedeutung für die
Bevölkerung als in der Stadt hat. Darüber
hinaus ist der Bevölkerungsanteil der 18- bis
30-Jährigen in 5 von 6 der Ortschaften im
Vergleich zu den anderen Stadtteilen
überdurchschnittlich klein. Genau diese
Altersgruppe wählt jedoch auch überaus
häufig per Brief (siehe nachfolgende
Unterkapitel).
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Karte 24: Anteil der Lokalwähler_innen an allen Wähler_innen bei der Gemeinderatswahl 2024 in Freiburg

Zusätzlich zu der im Allgemeinen immer
weiter sinkenden Anzahl von Wähler_innen,
die im Wahllokal ihre Stimme abgeben,
zeigt sich seit einigen Wahlen, dass immer
mehr Wähler_innen zwar Briefwahl bean-
tragen, letztlich aber mit dem Wahlschein
vor Ort im Wahllokal wählen gehen. Bei der
diesjährigen Gemeinderatswahl gab es da-
von 1060 Fälle.

Während der Anteil der Stimmabgaben mit
Wahlschein an allen Stimmabgaben 2004
noch bei 0,4 Prozent lag, steigerte sich dies
bis 2019 auf 1,7 Prozent. Im Vergleich zur
vergangenen Wahl in 2019 sank der diesjäh-
rige Anteil um 0,2 Prozentpunkte. Trotz des
Rückgangs hat sich der Anteil von Wäh-
ler_innen, die mit Wahlschein im Wahllokal
gewählt haben, in den fünf Wahlen seit
2004 verdreifacht >Tabelle 12.

Der Anstieg von Wähler_innen mit
Wahlschein im Wahllokal geht mit dem
generellen Anstieg von Briefwahlanträgen
und der letztlichen Anzahl von Brief-
wähler_innen einher (siehe auch Kapitel

6.3), ist im Vergleich jedoch über-
proportional.

Tabelle 12: Stimmabgaben mit Wahlschein im
Wahllokal bei den Gemeinderatswahlen seit 2004 in
Freiburg

Wahl-
jahr

Lokalwahl mit
Wahlschein

Anteil der Stimmabgabe
mit Wahlschein an allen
Stimmabgaben bei der

Lokalwahl

2004 228 0,4 %

2009 201 0,3 %

2014 401 0,6 %

2019 1144 1,7 %

2024 1060 1,5 %

Er kann somit nur insoweit erklärt werden,
dass immer mehr Wähler_innen Briefwahl
beantragen, um flexibel zu sein und mit
dem Wahlschein auch noch spontan im
gesamten Freiburger Stadtgebiet am
Wahltag im Wahllokal wählen gehen zu
können.
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6.3
Briefwahlanträge

Für die Gemeinderatswahl 2024 wurden
insgesamt 47.753 Briefwahlanträge ge-
stellt. Mit 77,8 Prozent war der Online-
Antrag der Hauptkanal. Hierfür konnte
erstmalig auch ein auf der Wahlbenach-
richtigung gedruckter personalisierter QR-
Code genutzt werden, der auf einen
vorausgefüllten Antrag führte.

Darüber hinaus wurden 17,3 Prozent der
Briefwahlanträge per Post oder persönlich
vor Ort im Briefwahlbüro des Wahlamts
gestellt. Die restlichen 4,9 Prozent
beinhalten Briefwahlanträge per Mail und
sonstige Antragswege.

Gegenüber der vergangenen Gemeinderats-
wahl gab es einen weiteren prozentualen
Anstieg bei der Anzahl der Briefwahl-
anträge: Während 2019 noch 25,5 Prozent
der Wahlberechtigten Briefwahl beantragt
haben, waren es dieses Mal 27,8 Prozent.

Überdurchschnittlich häufig wurde die
Briefwahl von jungen Wahlberechtigten

beantragt: So waren dies in der Alters-
gruppe der 25- bis 29-Jährigen 36,1 Prozent
und 33,4 Prozent in der Altersgruppe von 30
bis 34 Jahren. Der hohe Anteil von
Briefwahlanträgen in diesen Altersgruppen
konnte schon bei vorherigen Wahlen
beobachtet werden und kann mit dem
Wunsch der entsprechenden Alters-
gruppen, möglichst flexibel zu sein, erklärt
werden.

Der geringste Anteil von Briefwahlanträgen
verzeichnete die Altersgruppe von 16-19
Jahren mit 14,7 Prozent. Hier ist davon
auszugehen, dass die erste Wahlerfahrung
bewusst persönlich im Wahllokal erfolgt.

Ebenfalls haben die Wahlberechtigten der
drei Altersgruppen in der Spanne von 40 bis
54 Jahren unterdurchschnittlich häufig
Briefwahl beantragt. Dies kann insoweit
erklärt werden, dass es sich bei dieser
Altersgruppe um Wahlberechtigte handelt,
die tendenziell häufiger durch Beruf und
Familie an den Wohnort gebunden sind und
dadurch eine Stimmabgabe im Wahllokal
wahrscheinlicher ist >Grafik 13.

Grafik 13: Anteil der Briefwahlantragssteller_innen an den Wahlberechtigten nach Altersgruppen bei der
Gemeinderatswahl 2024
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Auch zwischen den einzelnen Freiburger
Stadtteilen gab es teils große Unterschiede
bei der Anzahl von Briefwahlanträgen auf
Wahlberechtigte: Mit 35,4 Prozent wurde
am häufigsten in Altstadt-Mitte Briefwahl
beantragt, gefolgt von der Neuburg mit 33,4
Prozent und Herdern-Nord mit 33,2 Prozent.
Am seltensten haben Wahlberechtigte die
Briefwahl in Landwasser mit 16,6 Prozent
und Weingarten mit 13,2 Prozent bean-
tragt.

Die Unterschiede zwischen den einzelnen
Stadtteilen lassen sich unter anderem mit
der Altersstruktur der dort wohnenden
Bevölkerung erklären. So gab es tendenziell
in den Stadtbezirken einen hohen Anteil von
Briefwahlanträgen, in denen viele Personen
im Alter von 20 bis 34 und über 70 Jahren
wohnhaft sind
>Karte 25.

Karte 25: Anteil der Briewahlantragssteller_innen an allen Wahlberechtigten bei der Gemeinderatswahl 2024 in
Freiburg

Insgesamt wurden 90,7 Prozent der
beantragen Briefwahlunterlagen wieder an
das Wahlamt zurückgeschickt. Vom Zeit-
punkt der Beantragung und der daraufhin
erfolgten Ausstellung betrug die Rücklauf-
zeit im Durchschnitt 12 Tage. Die längste
Rücklaufzeit betrug 33 Tage.

Letztlich nicht gewählt haben 9,3 Prozent
der Briefwahlantragsteller_innen. Darin
enthalten sind auch 521 Wahlbriefe, die
zwar an das Wahlamt zurückgesendet
wurden, aufgrund von formalen Mängeln

aber von den Wahlvorständen in den
Briefwahllokalen zurückgewiesen wurden.

Die relativ hohe Anzahl an zurück-
gewiesenen Wahlbriefen und die im Ver-
gleich zu anderen Wahlen niedrigere Rück-
sendequote kann auf die Komplexität des
Wahlvorgangs bei der Gemeinderatswahl
zurückgeführt werden.
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6.4
Briefwahlbezirke und Briefwahlauszählung

Unter Berücksichtigung der allgemeinen
Wahlbeteiligung haben letztlich 36,8
Prozent der Wähler_innen per Brief
gewählt. Dies ist ein minimaler Anstieg um
0,9 Prozentpunkten gegenüber der
vorherigen Gemeinderatswahl >Tabelle 14.

Tabelle 14: Briefwahl bei den Gemeinderatswahlen
seit 1968 in Freiburg

Wahljahr Briefwähler_innen

Anteil der
Briefwähler_innen

an allen
Wähler_innen

1968 3.016 6,1 %

1971 4.472 7,9 %

1975 6.959 9,4 %

1980 7.960 6,9 %

1984 10.726 15,6 %

1989 13.039 17,0 %

1994 13.540 15,6 %

1999 10.404 17,5 %

2004 14.447 19,7 %

2009 14.993 19,9 %

2014 23.983 27,7 %

2019 38.579 35,9 %

2024 42.413 36,8 %

Am häufigsten wurde die Briefwahl von
Wähler_innen im Stadtbezirk Neuburg
genutzt. Hier haben 52,6 Prozent der
Wähler_innen ihre Stimme per Brief
abgegeben. Mit deutlichem Abstand folgen
Betzenhausen-Bischofsline mit 42,4 Prozent
und Altstadt-Mitte mit 42 Prozent. Die drei
letzten Plätze belegten Landwasser (30,7
Prozent), Weingarten (29,6 Prozent) und
Munzingen (28,4 Prozent). Auffällig ist
hierbei, dass sich unter den zehn Stadteilen
mit der kleinsten prozentualen Anzahl von
Briefwähler_innen insgesamt sechs Ort-
schaften befinden.

Wie bereits in Kapitel 6.2 aufgezeigt, ist der

Bevölkerungsanteil der 18- bis 30-Jährigen
in fünf dieser sechs Ortschaften im Ver-
gleich zu den anderen Freiburger Stadt-
beziken überdurchschnittlich klein. Genau
diese Altersgruppe wählt aber auch
überdurchschnittlich häufig per Briefwahl
>Karte 26.

Bei den Ergebnissen der Lokal- und der
Briefwahl gibt es teils deutliche
Unterschiede zwischen den verschiedenen
Parteien.

Bezogen auf die sechs Parteien mit dem
besten Wahlergebnis konnten die GRÜNEN
bei der Briefwahl ein mit 3 Prozentpunkten
besseres Ergebnis als bei der Lokalwahl
erzielen. Auch die CDU und die Freien
Wähler erreichten mit 1,7 beziehungsweise
0,2 Prozentpunkten Differenz ein besseres
Ergebnis bei der Briefwahl.

Im Vergleich schlechter als bei der
Lokalwahl hat dagegen die AfD bei der
Briefwahl mit -3,1 Prozentpunkten
Differenz abgeschnitten, die SPD mit -0,3
Prozentpunkten und die Linke Liste mit +0,4
Prozentpunkten. Die restlichen 14 ange-
tretenen Listen haben zusammen bei der
Briefwahl ein mit einem Prozentpunkt
schlechteres Ergebnis als bei der Lokalwahl
erreicht >Tabelle 15.

Tabelle 15: Stimmenanteil der Parteien bei der
Briefwahl und Lokalwahl bei der Gemeinderatswahl
2024 in Freiburg (in %)

Partei Briefwahl Lokalwahl
Differenz in
%-Punkten

DIE GRÜNEN 25,5 22,5 +3,0

SPD 12,5 12,8 -0,3

CDU 13,0 11,4 +1,7

Linke Liste 7,5 7,9 -0,4

FREIE WÄHLER 7,4 7,2 +0,2

AfD 2,8 5,9 -3,1

Sonstige 31,4 32,4 -1,0
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Karte 26: Briefwahlquote bei der Gemeinderatswahl 2024 in Freiburg


